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Firma:      
Arbeitsbereich:      
Verantwortlich: ___________________

                                    Unterschrift
	Betriebsanweisung

Diese Muster-Betriebsanweisung muss vor Verwendung an die tatsächlichen Betriebs-verhältnisse angepasst werden.
Arbeitsplatz:
     
Tätigkeit:
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Stand:       

B133

	Anwendungsbereich

	Einsatz von Arbeitsbühnen am Gabelstapler

	Gefahr für Mensch und Umwelt

	[image: image2.png]




	· [image: image5.jpg]¥ BG ETEM

Energie Textil Elektro
Medienerzeugnisse

Wichtig:

Diese Betriebsanweisung an die
Arbeitshilfe betrieblichen Anforderungen anpassen

So nutzen Sie diese Betriebsanweisung richtig

Die folgende Betriebsanweisung ist ein Muster; sie kann nicht alle speziellen Gegebenheiten am konkreten Arbeitsplatz in hrem
Unternehmen beriicksichtigen. Diese Betriebsanweisung muss daher vor ihrem Einsatz an die konkreten Erfordernisse am
jeweiligen Arbeitsplatz angepasst werden.

Wer erstellt die Betriebsanweisung?
Die Unternehmensleitung hat die Pflicht, die Betriebsanweisung zu erstellen. Diese kann die Pflicht auf andere Personen
iibertragen — in der Regel werden dies die im Arbeitsbereich zustédndigen Vorgesetzten sein.

Wie erstellt man die Betriebsanweisung?

Um eine Betriebsanweisung richtig und passgenau zu erstellen, muss man die Arbeitsprozesse, die Materialien, Gerate, Maschinen
und auch die erforderliche persnliche Schutzausriistung kennen. Betriebsanweisungen sind schriftlich, in verstandlicher Form und
so konkret zu verfassen, dass sie in praktisches Verhalten oder Handeln umgesetzt werden kénnen.

Warum braucht man eine Betriebsanweisung?

Lassen sich Gefdhrdungen am Arbeitsplatz nicht durch technische SchutzmaBnahmen, Anderung der Arbeitsablaufe oder den
Einsatz anderer Materialien vermeiden, so muss die Untemehmensleitung darauf einwirken, dass sich die Beschaftigten sicherheits-
gerecht verhalten. Dazu gehdren organisatorische Manahmen, die Bereitstellung personlicher Schutzausriistung sowie die Unter-
weisung und Information der Beschéftigten. Betriebsanweisungen sind damit ein wichtiges Element der Unterweisung.

Weitere Informationen

= » Broschiire ,Betriebsanweisungen fiir Tatigkeiten
mit Gefahrstoffen“ (MB029), medien.bgetem.de,
Webcode: M18805543

o

» Betriebsanweisungen zu unterschiedlichen
Branchen und Arbeitsgebieten, medien.bgetem.de,
Thema: Betriebsanweisungen

» Themenvon A bis Z: Unterweisungen, bgetem.de,
Webcode: 15547993




Absturzgefahr

· Gefahr durch herunterfallende Gegenstände

· Quetschgefahr bei Hub-, Senk- und Positionierbewegungen
· Elektrische Gefährdungen in der Nähe von ungeschützten Anlagen
	

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

	
	· Der Einsatz einer Arbeitsbühne am Gabelstapler ist nur ausnahmsweise zulässig. Prüfen, ob eine Hubarbeitsbühne verwendet werden kann.
· Nur vom Hersteller der Arbeitsbühne zugelassene Gabelstapler verwenden.
Max. Abmessung der Bodenfläche 1200 mm x 800 mm, Standplatz in Höhe der Gabelzinken, zum Hubmast mind. 1800 mm hohe trennende Schutzeinrichtung.
· Formschlüssige Befestigung der Arbeitsbühne auf den Gabelzinken durch Gabelzinkentaschen mit Bolzen, Bügel oder Ketten - gegen Lösen gesichert.
· An der Arbeitsbühne muss eine Anleitung mit folgenden Angaben vorhanden sein: bestimmungsgemäße Befestigung, max. Anzahl der Personen, max. Zuladung.

· Tragfähigkeit des Staplers mind. 5 x höher als Gesamtgewicht Arbeitsbühne.

· Staplerfahrer ist befähigt und vom Unternehmer schriftlich beauftragt.

· Der Fahrer darf den Fahrerplatz bei hochgefahrener Arbeitsbühne nicht verlassen, ständige Kommunikationsmöglichkeit muss gegeben sein.
· Der Stapler darf bei hochgefahrener Arbeitsbühne nicht verfahren werden. Ausnahme ist Feinpositionierung an der Einsatzstelle.
· Bei Hub- und Senkbewegungen sowie Feinpositionierung nicht über 
das Geländer der Arbeitsbühne hinauslehnen oder hinausgreifen.
· Arbeiten an elektrischen Anlagen unter Beachtung der 5 Sicherheitsregeln nur durch eine befugte Person.

	Verhalten bei Störungen

	
	· Sicht- und Vollständigkeitskontrolle vor und während Benutzung. Beschädigungen an Arbeitsbühne oder Gabelstapler sofort melden, Tätigkeiten sofort einstellen. 
· Bei Gefahren aus der Arbeitsumgebung, Tätigkeit sofort einstellen. Erst weiterarbeiten, wenn die Gefahr beseitigt ist.

	Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe

	
	· Unfallbereich absichern. 
· Rettung einleiten. Notruf:         Ersthelfer:      
· Erste Hilfe leisten.


